
Protokoll des Plenums vom 12. Mai 2015

Anwesende

Vorstand und Mitarbeiter: Egilde, Bernd, Uli, Kalle.
Mitglieder & Interessierte: Volker, Robert, Joachim, Dietmar,

Bericht aus den Gruppen

Pro+ Hessen

Robert berichtet von der seit zwei Jahren aktiven Gruppe ‘Pro+ Hessen’. Die
Aktionsgruppe nimmt an den CSDs in Hessen teil und will dabei mitwirken, dass
Ausgrenzung und Diskriminierung von HIV Positiven abgebaut werden. Ziel der
Aktivisten ist es, positives Leben in der schwulen Szene und in der Gesellschaft
sichtbar zu machen. Haupt- und Ehrenamtliche von Hessischen Aids-Hilfen zei-
gen bei Pro+ Hessen Flagge und leben vor, dass sich HIV Positive nicht verste-
cken müssen. Für die CSD Teilnahme wurden sogenannte ’Morph-Suits’ anger-
schafft – Ganzkörperanzüge aus orangefarbenem Kunststoff – die es ermöglichen,
unterschiedliche Grade von Sichtbarkeit zu erzeugen. Kenner des Eurovision
Contests ist sicherlich noch der Auftritt von Lena Meyer-Landruth mit ihrem
Song ‘Taken by a stranger’ in Erinnerung, bei welchem sich die Background- Vo-
kalisten in eben solche, in diesem Falle aber graufarbene Morph-Suits gekleidet
waren. Eine der Möglichkeiten am Eurovision-Song-Contest (jenseits von Lor-
di mit ihren Masken), teilzunehmen und vor einem Millionenpublikum zugleich
sichtbar und dennoch persönlich unsichtbar zu sein. Pro+Hessen betreibt ein
eigenes Facebook-Profil unter http://www.pro-plus-hessen.de. Wer die Grup-
pe unterstützen will, kann dies zum Beispiel durch Teilnahme an den CSDs in
Frankfurt und Wiesbaden tun. Die Gruppe hält für Unterstützer und Sympati-
santen orangefarbene T-Shirts bereit und arbeitet projektbezogen.

Positivencafe

Das Cafe war - vermutlich auch in Folge des Bahnstreiks - etwas schwächer
besucht. Es gab aber auch einen neuen Teilnehmer, für den es sehr hilfreich war,
die diesmal kleinere Gruppe in einer eher schwierigen Lebenssituation kennen
zu lernen.

Cafe Kreativ

Vom Cafe Kreativ waren diesmal keine Teilnehmerinnen da.

Flohmarktgruppe

Die AHOF nimmt ihre Flohmarktaktivitäten wieder auf. Zuweilen ergeben sich
auch sehr freundliche Begegnungen. Das Angebot hilft dabei, die Aidshilfe weiter
bekannt zu machen. Die Garage ist noch sehr voll, von daher werden noch keine
neue ‘Waren’ zum Verkauf auf dem Flohmarkt angenommen.
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Bericht des Vorstands

Beschluss unsere Partnerprojekte.

Unsere Sponsorin, die unser Partnerprojekt in Burundi langfristig unterstützte,
ist verstorben. Aufgrund einer Privatinitiative erklärt sich ein Vereinsmitglied
bereit, monatlich 50 Euro zu spenden, wenn die AH OF zugleich auch 50 Euro
als Spende für das Partnerprojekt aufbringen kann.

Bericht aus der Geschäftsstelle

Das MyPost Migrations - Projekt ist mittlerweile für ein Jahr bewilligt. Mit der
Umsetzung wurde im Hintergrund inzwischen begonnen.

Veranstaltungsrückblick & Veranstaltungsplanung

Mainuferfest

Die Standbesetzung zum Mainuferfest am 27.06.&28.06.2015 wird besprochen.
Weitere ehrenamtliche Engagierte für den Standdienst werden noch gesucht und
gebraucht. Bitte im Büro melden! Herr Wisker wird wieder seine Massagen am
Stand anbieten.

Lichterfest am 01.08.2015

Das Motto des diesjährigen Lichterfests heißt ‘Tatort - Mörderische Geschich-
ten’. Welches Motiv mit den Kerzen diesmal gebaut wird, werden wir noch im
Detail festlegen. Robert wird die Koordination von Teilnehmern und Teilneh-
merinnen übernehmen.

Lesung mit Lutz van Dijk

Die Lesung mit Lutz van Dijk findet am 1. Juni 2015, 19:00 Uhr in der Rudolf
Koch Schule statt. Der in Südafrika lebende Schriftsteller wird sein neues Buch
‘Endlich den Mut...’, das im Querverlag erschienen ist, vorstellen. Das Buch
beruht im wesentlichen auf dem Briefwechsel zwischen Lutz van Dijk und Ste-
fan T. Kosinski (1925-2003); der realen Person des seit den 80er Jahren mehr-
fach neu aufgelegten Jugendromans ‘Verdammt starke Liebe’, in welchem die
tragische Liebesgeschichte des 16jährigen Polen Stefan K. und dem deutschen
Wehrmachtsoldaten Willi G. erzählt wird. Sowohl der Roman ‘Verdammt starke
Liebe’, als auch das Buch ‘Endlich den Mut...’ sind aus Sicht des Protokollanten
sehr lohnende, das Weltbild erweiternde und berührende Lektüren. ‘Verdammt
starke Liebe’ ist längst ein Klassiker der Schwulenliteratur.

‘Mein Wunsch ist, dass Menschen in allen Ländern dieser Welt
endlich begreifen, dass es immer ein Verbrechen ist, Liebe zu bestra-
fen und Gewalt zu tolerieren. Allein umgekehrt macht es doch einen
Sinn.
Stefan T. Kosinski
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Die Lesung mit Lutz van Dijk ist eine gemeinsame Veranstaltung des Buchladens
am Markt und der Rudolf Koch Schule. Die beiden Bücher sind im Buchladen
am Markt vorrätig.

Gartenseminar

Beim diesjährigen Gartenseminar wollen wir die Ideen der Zukunftswerkstatt
weiter verfolgen. Themenvorschlag: Zusammenarbeit von Haupt- und Ehren-
amtlichen in der Aids-Hilfe. Ort und Datum für das Gartenseminar stehen noch
nicht fest.

Welt-Aids-Tag, Dienstag 01.12.2015

Suche nach neuen Ideen; über den Gedenkgottesdienst hinaus. Egilde macht
den Vorschlag, die alte Tradition eines Info-Standes vor der Geschäftsstelle fort-
zusetzen. Dietmar macht den Vorschlag, Rosen für 1 Euro zugunsten der AH
OF zu verkaufen. Der Stand sollte auf alle Fälle immer gleichzeitig von 2 bis 3
Leuten besetzt sein.
Egilde, Joachim, Dietmar und Robert erklären sich spontan bereit mitzuma-
chen. Gedenkgottesdienst: Es bestünde auch die Möglichkeit, auf dem neuen
Friedhof eine Gedenkveranstaltung für die an den Folgen von Aids verstorbenen
durchzuführen.

Termine & Sonstiges

01.06.2015 Lesung mit Lutz van Dijk in der Rudolf Koch Schule
02.06.2015 Hessentag Hofgeismar
22.06.2015 Rödermark Präventionstermin in der Nell Breuning Schule.
27. & 28.06.2015 Mainuferfest
4.5 & 5.7. Teilnahme beim CSD in Köln.
09.07.2015 Künstlertreff Seligenstadt
16.07.2015 Grillfest auf dem Parkplatz Buchrain
01.08.2015 Lichterfest
12.09.2015 Tag der Selbsthilfegruppen
Egilde beendet das Plenum um 20:36 Uhr.
Protokoll: c© AH OF, Kalle Ohnemus
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